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aktuelles

Videos zur erstsemester-

begrüßung

Die Arbeitsstelle Barrierefreies Studium hat ein 
Video erstellt, welches die wichtigsten Angebo-
te rund um das Thema Nachteilsausgleich und 
Hilfsmittel für Erstsemester vorstellt und zusam-
menfasst. Das Video ist auf der Erstsemester-
homepage zu finden. In naher Zukunft werden 
weitere Videos mit Informationen zum Thema 
Studieren mit Beeinträchtigung und/oder chroni-
scher Erkrankung veröffentlicht. •	 Vorstellung der Arbeitsstel-

le Barrierefreies Studium 
(ABS) 

https://www.hs-duesseldorf.de/erstsemesterinfos?utm_source=facebook&utm_medium=va
https://www.hs-duesseldorf.de/erstsemesterinfos?utm_source=facebook&utm_medium=va
https://www.hs-duesseldorf.de/erstsemesterinfos?utm_source=facebook&utm_medium=va
https://dserver.bundestag.de/btd/19/256/1925619.pdf


(Hochschul-)
Politik

Das Hochschulforum Digi-
talisierung startet in die 

dritte Förderphase

Das Hochschulforum Digitalisierung wurde 
2014 gegründet und durch das Bundesministe-
rium für Bildung und Forschung finanziert. Die-
se Förderung wurde jetzt bis 2025 verlängert. 
Dieses Hochschulforum bietet allen Hochschul-
angehörigen eine Plattform für den Austausch 
und Zusammenarbeit, um die digitale Lehre 
weiter auszubauen.
Das HFD wird bis Ende 2025 durch das Bun-
desministerium für Bildung und Forschung 

weiterfinanziert.

•	 Pressemitteilung Hoch-
schulforum Digitalisierung 

https://hochschulforumdigitalisierung.de/de/news/hochschulforum-digitalisierung-weiterfoerderung-2025


HU Berlin: Inklusive Ring-
vorlesung „Autismus - na 
und? Abseits der Norm, 

aber enorm in Ordnung“

Ziel des Beitrags ist es, Vorbehalte und Fehlein-
schätzungen in Bezug auf das Thema Autismus 
abzubauen. Dr. Tony Attwood, ausgewiesener 
Fachexperte, führt anhand von Leitfragen in 
das Themengebiet ein. Studierende mit Autis-
mus-Spektrum-Störung berichten aus ihrem All-
tag - aus männlicher, wie aus weiblicher Sicht. 
Realisiert wurde der Beitrag von der Humbol-
duniversität Berlin in Zusammenarbeit mit dem 
autismus Bodensee e.V., der Freien Universität 
Berlin, der Technischen Universität Berlin, der 
Universität Potsdam, der Beratungsstelle Bar-
rierefrei Studieren des Studierendenwerks Ber-
lins und Diversicon.

•	 Aufzeichnung des Vortra-
ges (als untertiteltes Video 
bei Opencast) 

•	 Informationen und Materia-
lien 
 
Moodle Gastschlüssel: irvl

DSW: Wahlprüfsteine zu 
hochschulpolitischen Fra-

gen

Das Deutsche Studentenwerk hat fünf hoch-
schulpolitische Fragen an die im Deutschen 
Bundestag vertretenen Parteien gesendet. SPD 
und Die Linke unterstützen in ihren Antworten 
die Forderung des DSW nach einem Bund-/
Länder-Hochschul-Sozialpakt. Bündnis90/
Die Grünen haben auf die Frage nach der zu-
künftigen Gestaltung des Hochschulsystems 
angegeben, sich für IT-Barrierefreiheit in den 
Hochschulen stark machen zu wollen. Die FDP 
will Beratungsangebote zur Stärkung der psy-
chischen Gesundheit von Studierenden aus-
bauen. Die Antworten sind in einer Übersicht 
zusammengefasst.

•	 DSW-Wahlprüfsteine: Ant-
worten der Parteien im 
Überblick 

https://opencast.hu-berlin.de/paella/ui/watch.html?id=0c49ecd2-2a30-49e4-a169-f017b1e4f6ca
https://opencast.hu-berlin.de/paella/ui/watch.html?id=0c49ecd2-2a30-49e4-a169-f017b1e4f6ca
https://opencast.hu-berlin.de/paella/ui/watch.html?id=0c49ecd2-2a30-49e4-a169-f017b1e4f6ca
https://moodle.hu-berlin.de/enrol/index.php?id=105592
https://moodle.hu-berlin.de/enrol/index.php?id=105592
https://www.studentenwerke.de/sites/default/files/hochschulpolitische_wahlpruefsteine_2021_0.pdf


Mehr Menschen mit Behinde-
rung nutzen das Persönli-

che Budget

Die Zahl der Nutzer*innen des Persönlichen 
Budgets bei den Leistungen der Eingliede-
rungshilfe des LVR ist zwischen 2018 und 2020 
um 43 Prozent auf insgesamt 1.913 Leistungs-
berechtigte angestiegen. Dies geht aus einem 
Datenbericht des LVR-Dezernates Soziales für 
den Sozialausschuss hervor. Ein Großteil die-
ser Steigerung geht allerdings auf Einmaleffek-
te aufgrund von Zuständigkeitsänderungen im 
Rahmen des Bundesteilhabegesetzes zurück. 
Rechnet man diese heraus, bleibt ein Anstieg 
von rund 13 Prozent.
Das Persönliche Budget wird überdurchschnitt-
lich stark von jüngeren Leistungsberechtigten 
und Menschen mit körperlicher Beeinträchti-
gung genutzt. Genutzt wird das Persönliche 
Budget nahezu vollständig für Leistungen der 
sozialen Teilhabe (Wohnleistungen und Tages-
struktur). Mit einem Persönlichen Budget kön-
nen Menschen mit Behinderung Leistungen zur 
Teilhabe selbständig einkaufen und bezahlen. 
Es ergänzt die bisher üblichen Dienst- oder 
Sachleistungen. In der Regel erhält der behin-
derte Mensch eine Geldleistung. Auf das per-
sönliche Budget besteht seit 2008 ein Rechts-
anspruch und ist in § 29 SGB IX geregelt.

•	 Link zur Vorlage 

https://dom.lvr.de/lvis/lvr_recherchewww.nsf/0/AD350472D00C9365C125873D001CBDB4/$file/Vorlage15_390.pdf
https://opencast.hu-berlin.de/paella/ui/watch.html?id=0c49ecd2-2a30-49e4-a169-f017b1e4f6ca


Deutscher Bildungsserver: 
„Zwischen Designermöbel 
und digitaler Lehre – aber 

bitte barrierefrei!“

Wie gelingt ein Studium mit Behinderungen? 
Mit welchen Barrieren kämpfen sie, und was 
hilft ihnen dabei? Wie war das Studium mit 
Behinderung vor 25 Jahren, und was ist heute 
anders? Zwei Redakteurinnen des Deutschen 
Bildungsservers befragten Dr. Birgit Drolshagen 
und Dr. Anne Haage von der Beratungsstelle 
Behinderung und Studium der TU Dortmund, 
DoBuS, und dem Studenten Nima Saleh-Ebra-
himi.

Viele behinderte Menschen 
dürfen am 26. September 

zum ersten Mal wählen

Berlin (kobinet) Die Lebenshilfe und viele 
andere hatten seit vielen Jahren Gegen die 
verfassungswid-rige Diskriminierung von 
Menschen mit Behinderunggekämpft und nun 
mit Bundesverfassungsgerichtlicher 
Rechtssprechungvom 29. Januar 2019 ein 
Wahlrecht für alle erstritten, welches der 
Bundestag zu der anstehenden Wahl 
umgesetzt hat, sodass kein Ausschluss von 
Menschen mit unterschiedlichen 
Behinderungen in der politischen Teilhabe 
mehr stattfinden kann.

• Link zum Artikel

• Podcast zum Nachhören

https://blog.bildungsserver.de/zwischen-designermoebel-und-digitaler-lehre-aber-bitte-barrierefrei/
(https://kobinet-nachrichten.org/2021/09/10/viele-behinderte-menschen-duerfen-am-26-september-zum-ersten-mal-waehlen/)
https://www.studentenwerke.de/sites/default/files/hochschulpolitische_wahlpruefsteine_2021_0.pdf


allgemeine 
informationen

Selbst-Test „Sag ich´s“ - Um-

gang mit chronischer Er-

krankung im Job

Im Rahmen eines Projekts der Universität zu 
Köln wurden Informationen und ein Selbsttest 
zum Umgang mit der eigenen Beeinträchtigung 
im Berufsleben entwickelt, die aber auch für 
Studierende oder angehende Akademiker*in-
nen hilfreich sein können. Der Selbst-Test 
unterstützt dabei, einen individuellen Weg 
zwischen Verschweigen und Offenbaren einer 
gesundheitlichen Beeinträchtigung am Arbeits-
platz (oder im Studium) zu finden. Entscheidun-
gen sind gerade für Menschen mit psychischen 
und chronisch-somatischen Krankheiten, die 
für Dritte nicht auf Anhieb erkennbar sind, oft 
schwierig und von Angst vor Stigmatisierung 
und Diskriminierung begleitet. Die Webseite 
und ihre Inhalte wurden von wissenschaftlichen 
Mitarbeiterinnen des Lehrstuhls für Arbeit und 
berufliche Rehabilitation an der Humanwissen-
schaftlichen Fakultät der Universität zu Köln 
entwickelt und umgesetzt.

•	 Zum Selbst-Test 

https://sag-ichs.de/start
https://www.youtube.com/playlist?list=PLI5fPE8N5j5zklmm1XYNF-cNzIdhySmm1
https://www.studentenwerke.de/sites/default/files/2020-08-21_faq_zulassung_behinderung_2020.pdf


Umsetzungsbegleitung Bun-
desteilhabegesetz: On-
line-Fachdiskussion zur Per-
sönlichen Assistenz im SGB 
IX– Erfahrungen erbeten

Die persönliche Assistenz ist eine Leistungs-
form für Menschen mit Behinderungen im neun-
ten Buch Sozialgesetzbuch. Assistenzkräfte 
können Betroffene in allen Bereichen des täg-
lichen Lebens unterstützen, in denen ein Teil-
habebedarf besteht: im Haushalt, in der Schule, 
bei der Arbeit, in der Freizeit - oder eben auch 
im Studium. Die Erfahrungen von Leistungs-
trägern, Leistungserbringern und Menschen mit 
Behinderungen mit dieser Leistungsform sind 
Gegenstand einer Online-Fachdiskussion des 
Projekts Umsetzungsbegleitung BTHG. Studie-
rende mit persönlicher Assistenz sollten sich 
neben anderen Betroffenen in die Diskussion 
einbringen, um auf spezifische Probleme und 
Handlungsfelder in Studium und Hochschulbe-
reich hinzuweisen. Die Übersicht auf der Seite 
der Umsetzungsbegleitung listet zwar viele 
Assistenzeinsatzbereiche auf, die Hochschul-
bildung fehlt aber bislang. Die Beiträge werden 
bis zum 29. Oktober 2021 erwartet.

•	 Zur Online-Fachdiskussion 

https://umsetzungsbegleitung-bthg.de/dialog/app.php/verfahren/a19d83f8-e3df-11eb-956f-96000036844a/public/detail
https://kobinet-nachrichten.org/2021/03/31/erfahrungen-mit-drei-jahre-eutb/


Informationsportale für 
eine barrierefreie digitale 
Lehre - Was können deut-
sche Hochschulen von den 
USA lernen?

Im Auftrag der Hochschulrektorenkonferenz 

(HRK) hat Dr. Axel Oberschelp die Webseiten 
von 20 US-amerikanischen Hochschulen ana-
lysiert, die Informationen und Unterstützungs-
angebote zur Ermöglichung barrierefreier, digi-
taler Lehre enthalten. Die Befunde werden mit 
Blick auf eine mögliche Übertragbarkeit auf das 
deutsche Hochschulsystem diskutiert und – wo 
sinnvoll möglich – Empfehlungen zur Umset-
zung formuliert.

•	 Publikation „Informations-
portale für eine barrierefreie 
digitale Lehre - Was kön-
nen deutsche Hochschulen 
von den USA lernen?“ 
 

•	 Blog-Beitrag des Hoch-
schulforum Digitalisierung 
zur Publikation 

https://hochschulforumdigitalisierung.de/sites/default/files/dateien/HFD_AP_61_Informationsportale_barrierefreie_digitale_Lehre.pdf
https://hochschulforumdigitalisierung.de/sites/default/files/dateien/HFD_AP_61_Informationsportale_barrierefreie_digitale_Lehre.pdf
https://hochschulforumdigitalisierung.de/sites/default/files/dateien/HFD_AP_61_Informationsportale_barrierefreie_digitale_Lehre.pdf
https://hochschulforumdigitalisierung.de/sites/default/files/dateien/HFD_AP_61_Informationsportale_barrierefreie_digitale_Lehre.pdf
https://hochschulforumdigitalisierung.de/sites/default/files/dateien/HFD_AP_61_Informationsportale_barrierefreie_digitale_Lehre.pdf
https://hochschulforumdigitalisierung.de/de/blog/digitale-barrierefreiheit-studie-usa


Termine

LAG Selbsthilfe RLP + ZSL 
Mainz: Digitale barriere-
freie Veranstaltungen 
planen und umsetzen - Ein-
ladung zum Online-Aus-
tausch

Die Veranstalter*innen möchten auf folgende 
Fragestellungen eingehen und versuchen, die-
se gemeinsam mit den Teilnehmenden zu be-
antworten: Welche Standards wünschen sich 
Menschen mit Behinderungen bei der Durch-
führung von digitalen barrierefreien Formaten? 
Welche guten Beispiele gibt es hier? Wie soll-
ten digitale Veranstaltungen methodisch und 
didaktisch angelegt sein, um größtmögliche 
Barrierefreiheit zu erreichen?
Termin: 5. Oktober 2021 (11:00 - 14:00 Uhr)
Anmeldung: bis 28. September 2021
Ort: Digitale Veranstaltung

•	 Einladung zur Online Ver-
anstaltung 
 
 

https://www.lag-sb-rlp.de/aktuelles/neuigkeiten/317-einladung-digitale-barrierefreie-veranstaltungen-planen-und-umsetzen-am-05-10-2021-ueber-zoom
https://www.lag-sb-rlp.de/aktuelles/neuigkeiten/317-einladung-digitale-barrierefreie-veranstaltungen-planen-und-umsetzen-am-05-10-2021-ueber-zoom
https://kobinet-nachrichten.org/2021/04/24/online-vortrag-von-dr-birgit-rothenberg-zur-geschichte-der-disability-studies/
https://kobinet-nachrichten.org/2021/04/24/online-vortrag-von-dr-birgit-rothenberg-zur-geschichte-der-disability-studies/
https://kobinet-nachrichten.org/2021/04/24/online-vortrag-von-dr-birgit-rothenberg-zur-geschichte-der-disability-studies/



